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Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Miltenberg (Bayerischer TTV - Unterfranken-
West)

TSV Amorbach : TV Bürgstadt 1885 IV 
Freitag, 11.03.2022, 20:15 Uhr

Für den TV Bürgstadt 1885 IV geht die Siegesstraße weiter

Dank dem oberen Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der TV Bürgstadt
1885 IV das Spiel in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Miltenberg (Bayerischer TTV -
Unterfranken-West) beim TSV Amorbach am Freitagabend mit 9:7 gewinnen. Bis zur endgültigen
Entscheidung erlebten die Zuschauer am Freitag ein kampfbetontes und ausgeglichenes Spiel. Den
umjubelten Schlusspunkt erzielte das Doppel Dreßen / Dreßen. Hervorzuheben ist, dass die
Heimmannschaft unter Einsatzes von 2 Ersatzspielern spielte.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Wild / Hanke gewannen ihr Spiel gegen Maier /
Dreßen eher ungefährdet mit 3:0. Den Sieg von Dreßen / Dreßen konnten Geier / Kreis im wenig
später folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Bis
in den Fünften ging die Partie zwischen Kuhn / Breunig und Hofmann / Hartig, die Kuhn / Breunig
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Das Zwischenergebnis zeigte
nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Nur einen
Satzerfolg verbuchte hingegen nachfolgend Marius Wild bei seiner Pleite gegen Karlheinz Dreßen.
Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Fabian Dreßen war für Mark Geier letztlich wenig zu holen
und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim Stand von 2:3
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Zwischenzeitlich musste
Samuel Kuhn zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Michael Hofmann aber trotzdem
sicher mit 11:9, 7:11, 11:9, 11:5 ein. Sebastian Hanke versäumte es mit einem 1:3 gegen Karsten
Maier, einen Punkt für sein Team zu erringen. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:4 an die Tische. Ausreichend spielerische Mittel hatte Christian Breunig letztlich
parat, um sich gegen Emil Hartig durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu
Buche. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Jochen Kreis die Partie gegen Corinna Dreßen
noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
des TSV Amorbach und TV Bürgstadt 1885 IV. Ohne Satzgewinn für Marius Wild verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Fabian Dreßen. Keinen Zähler beisteuern konnte Mark Geier im
Spiel gegen Karlheinz Dreßen, das 0:3 verloren ging. Die richtige Taktik hatte Samuel Kuhn beim
anschließenden Erfolg in drei Sätzen gegen Karsten Maier von Beginn an. Vor dem Duell der beiden
Vierer stand es somit 6:6. Beim 0:3 gegen Michael Hofmann fand hingegen Sebastian Hanke von
Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen.
Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Christian Breunig nach einer Führung mit zwei Sätzen
Vorsprung gegen Corinna Dreßen. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im
Entscheidungsdurchgang. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung für Dreßen endete. Völlig ungefährdet war derweil wiederum der Sieg von
Jochen Kreis gegen Emil Hartig nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:3, 7:11, 11:4, 11:8 nicht
verloren. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Bevor die beiden Doppel
final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann
um alles. Wild / Hanke gegen Dreßen / Dreßen hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß
Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem
Spielberichtsbogen. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TV Bürgstadt 1885 IV war unter Dach und
Fach.
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Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TSV Amorbach die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 2:16 bei einem Saison-Sieg, 8 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Für die
Mannschaft des TV Bürgstadt 1885 IV geht es stattdessen am 25.03.2022 gegen die DJK Rück-
Schippach 1969 II nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TSV Amorbach

Doppel: Wild / Hanke 1:1, Geier / Kreis 0:1, Kuhn / Breunig 1:0 
Einzel: M. Wild 0:2, M. Geier 0:2, S. Kuhn 2:0, S. Hanke 0:2, C. Breunig 1:1, J. Kreis 2:0 

 TV Bürgstadt 1885 IV
Doppel: Dreßen / Dreßen 2:0, Maier / Dreßen 0:1, Hofmann / Hartig 0:1 
Einzel: F. Dreßen 2:0, K. Dreßen 2:0, K. Maier 1:1, M. Hofmann 1:1, C. Dreßen 1:1, E. Hartig 0:2


